
„Wir tun etwas für unsere Welt“: 
Projektwoche in der Vor- und Primarschule der SIS Basel 

 
Jedes Jahr freuen sich die Schüler und Lehrer der Vor- und Primarschule auf die Projektwoche. 
Während dieser Woche ist es möglich, sich umfassend und intensiv mit Themen zu beschäftigen, die 
so im normalen Unterricht  nicht möglich sind. Ein wesentlicher Bestandteil der Projektwoche ist, dass 
Schüler und Lehrer ihre neuen Erfahrungen und ihr neu erworbenes Wissen bei Präsentationen und 
Ausstellungen mit der gesamten SIS Gemeinschaft – und manchmal sogar mit Nachbarn – teilen. 
Die Projektwoche 2016 beschäftigte sich mit dem Thema „Wir tun etwas für unsere Welt“. Die Schüler 
lernten auf verschiedene Weise Hilfsbereitschaft und Achtsamkeit gegenüber anderen und gegenüber 
der Natur, auszudrücken. So lernten sie, dass anderen zu helfen nicht nur die anderen beeinflusst 

sondern auch sie selbst.  
In der Vorschule konzentrierten sich die Kinder auf das 
Fördern von Hilfsbereitschaft untereinander, den 
respektvollen Umgang mit Ressourcen im 
Klassenzimmer, das Aufsammeln von Müll, Recycling 
und Ausflüge in die wunderschöne Natur. In der 
Primarstufe, die eine grössere Altersgruppe umfasst, 
widmeten sich unsere Klassen einem breiten Spektrum 
zum diesjährigen Thema: vom Müll entsorgen, zum 

Herstellen von recycelter Seife zusammen mit 
behinderten Erwachsenen, über das Teilen mit 
Flüchtlingen, bis hin zu einer Musical-Vorstellung für 
unsere älteren Nachbarn und Freunde in der 

Seniorenresidenz Senevita. Die Schüler verbrachten eine faszinierende und tolle Woche mit 
Erforschungen und Entdeckungen. Am Ende der 
Woche haben viele Eltern und Freunde die 
Klassenzimmern besucht, um sich mit Schülern und 
Lehrern über die Projekte zu unterhalten. Wieder 
einmal hat uns die Projektwoche erlaubt, den Spass 
am lebenslangen Lernen zu fördern und Schülern 
dabei geholfen, ihren Horizont zu erweitern. 
Den Abschluss der Projektwoche bildete der 
Walkathon – ein Sponsorenlauf – an dem alle 
Schüler vom Kindergarten bis zur Primar 6 
teilnahmen. Alle Schüler liefen eine beachtliche 
Anzahl an Kilometern und so konnten wir genug 
Geld sammeln, um weiterhin den Bau einer Schule 
im Kongo in Afrika zu unterstützen.  
Es ist ein tolles Gefühl zu wissen, dass wir damit Kindern eine Schulbildung ermöglichen können und 
zu sehen, wie glücklich es sie macht. Dieses Mal konnten wir zum Kauf von Schultischen, Stühlen und 
Toiletten beitragen.  
 

Unsere Schüler dekorierten Schuhkartons und 
füllten sie mit Geschenken für Flüchtlingskinder 
in Basel. 
 

Unsere Nachbarn der Seniorenresidenz wurden zu 
einem Wikinger Musical und Apéro eingeladen. 
 


